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Tranexamsäure nach Schädel-Hirn-Trauma vorteilhaft?

 AMB 2019, 53, 94

In einer großen randomisierten plazebokontrollierten Studie zum Nutzen von Tranexamsäure bei

Patienten mit Schädel-Hirn-Trauma (STH) im Vergleich zu Plazebo zeigte sich in der Gesamtgruppe

keine signifikante Verminderung der SHT-bedingten Sterblichkeit. In einer Subgruppenanalyse ergab

sich jedoch bei Patienten mit einem Glasgow Coma Scale (GCS)-Wert > 8 (mittelschweres STH) eine

niedrigere Letalität unter Tranexamsäure, ebenso wie bei Patienten mit reagiblen Pupillen. Zu diesen

Subgruppen sind weitere Studien erforderlich, um eventuell zu einer Empfehlung zu kommen….bitte
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